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Für mich absolut unverständlich. Es müssen Ordnungsmaßnahmen folgen.

Allein, dass sich Lehrer beleidigen lassen. Strafantrag bei der Polizei bei fehlender
Einsicht, Ordnungsmaßnahme. Und das jedes einzelne Mal. Kein Zögern, kein Warten.
Es muss immer sofort eine Konsequenz folgen mit möglichst wenig zeitlicher
Verzögerung. Den Strafantrag stellt man ja privat, unabhängig von der Schule. Das
geht auch online ohne großen Aufwand.

Es ist schade, dass ihr nicht die nötige Unterstützung erhaltet. Offensichtlich dominiert
hier mal wieder die Angst vor Beschwerden und Klagen. Da ist es dann doch "besser",
die Lehrerschaft leiden zu lassen.

Wieso sollte der Junge auch sein Verhalten ändern? Er hat die volle Aufmerksamkeit,
alle schauen auf ihn. Er kann machen, was er will. Grenzen werden ihm nicht gesetzt.
Er genießt diesen Zustand in vollen Zügen - und eure Schule lässt es zu. Pädagogisches
Handeln sieht anders aus.

Danke, du sprichst mir aus der Seele. Der letzte Abschnitt trifft es auf den Punkt. Sehe ich ganz
genauso. Sehen meine Kollegen genauso.

Eine Frage habe ich zum Strafantrag. Das geht auch bei einem unter 14jährigen? "Einfach so"?
Ich bin davon ausgegangen, dass das nicht möglich ist. Danke für den Tipp.

1https://www.lehrerforen.de/thread/67703-autistischer-sch%C3%BCler-mit-ads/?postID=874914#post874914

https://www.lehrerforen.de/thread/67703-autistischer-sch%C3%BCler-mit-ads/?postID=874837#post874837
https://www.lehrerforen.de/thread/67703-autistischer-sch%C3%BCler-mit-ads/?postID=874914#post874914

